
                                                                                           
 

 

Jahresbericht 2022 

Die Sektion führte letztes Jahr drei Anlässe durch. Die Hauptversammlung am 30. 

April fand im Restaurant Sonne in Gossau statt, endlich wieder ohne Corona-

Beschränkungen. Im Herbst folgte die Besichtigung des «Chocolariums» der 

Firma Maestrani in Flawil. Der Anlass brachte interessante Einblicke ins 

Schokoladengeschäft, obwohl die Produktion samstags ruht, und war auch gut 

besucht. Der Vorstand der Sektion hielt letztes Jahr keine Sitzung ab, sondern 

erledigte die Geschäfte durch Zirkularbeschlüsse. Dadurch mussten weder 

Sitzungsgelder noch Fahrspesen bezahlt werden. Am Samstag, 11. Februar 2023, 

trafen sich zehn Mitglieder im Wintergarten der Confiserie Dober in Flawil zur 

Neujahrsbegrüssung. Wie üblich diente der Anlass dem gegenseitigen Austausch. 

Zudem informierte Michael Hug vom Vorstand von Impressum Schweiz über die 

Verhandlungen im Zusammenhang mit der Suche nach einer Nachfolge für die 

Pensionskasse Profond, über die Knebelverträge und über die Kampagne zur 

Werbung neuer Mitglieder. Die Themen «Profond» und Knebelverträge betreffen 

vor allem die «Freien» unter den Mitgliedern.   

Der Mitgliederbestand ist leider weiterhin rückläufig. Anfang 2023 sind es noch 

155 Personen. Das ist ein Minus von 13 Personen. Deshalb hier ein Aufruf: 

Impressum Schweiz hat ein überzeugendes Konzept für die Mitgliederwerbung 

entwickelt. Wer von Personalwechseln in Redaktionen erfährt, soll demnach den 

Namen und den Arbeitsort des oder der Neuen an mich oder an Marion melden. 

Wir leiten die Information ans Zentralsekretariat weiter, das dann aktiv wird, 

sofern der Kollege oder die Kollegin Person nicht schon Mitglied ist. Die 

Mitglieder müssen also nur Namen und Arbeitsorte weitergeben.  

2022 gab es in den Ostschweizer Medien keine grösseren Entlassungswellen. Der 

«stille» Stellenabbau geht aber weiter, indem Abgänge, zum Beispiel durch 

freiwillige Kündigungen oder Pensionierungen, nur teilweise oder gar nicht 

ersetzt werden oder indem Pensen reduziert werden. So lautet zumindest mein 

Eindruck. Im Februar 2023 kündigte zudem CH Media ein Sparprogramm von 20 

Millionen Franken an. Details sind noch nicht bekannt. Anzunehmen ist, dass 

auch die Ostschweiz betroffen ist.  

Noch ein Hinweis auf die Delegiertenversammlung (DV) 2023 von Impressum 

Schweiz vom 31. März. In zähen Verhandlungen einigte man sich auf einen 

Vertrag mit den Verbänden der Lokalradios und der Lokalfernsehsender. Die DV 



                                                                                           
 

 

hiess den Vertrag ohne Begeisterung gut. Sehr tief ist etwa der Mindestlohn für 

festangestellte Journalisten. Er weist aber auch einige brauchbare Regelungen 

auf. Er gilt aber nur für Mitglieder von Impressum, SSM oder Syndicom und nur 

wenn die Arbeitgeber zu einem der beiden -verbände gehört. Das kann man bei 

Gesprächen mit potentiellen Neumitgliedern durchaus ins Feld führen. 

 

Martin Knoepfel, Präsident 

 


